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SERVICE

KINO BADEZEITEN

AUSSTELLUNGEN UND MUSEEN

AURICH
Freizeitbad „de Baalje“:   8–20
BENSERSIEL
Nordseetherme:    10–20
CAROLINENSIEL
„Cliner Quelle“:    Sa. 10–20, 
So. 10–17
FRIEDEBURG
Waldfreibad:    Sa. 10–19

HOOKSIEL
Hallenbad:    Sa. 10–19, 
So. 9–18
HORUMERSIEL
Friesland-Therme:    10–19
   LANGEOOG        
Meerwasser-Freizeit- 
und Erlebnisbad:   
10–18

NEUHARLINGERSIEL
Meerwasser-Hallenbad im 
„BadeWerk“:  
Sa. 10–21, So. 10–19
WIESMOOR
Hallenbad:   Sa. 14–18, 
So. 8–13
WILHELMSHAVEN
Nautimo:   9–20.45

   AURICH 
     Kino Aurich:      13.45, 16.30, 
19.45, Sa. 22.30: Klassen-
treffen 1.0 – Die unglaubliche 
Reise der Silberrücken; 
16.30, 19.45, Sa. 22.30: Se-
arching; 19.45: Book Club – 
Das Beste kommt noch; 14, 
16.30, 19.45: Das Haus der 
geheimnisvollen Uhren; 14, 
16.30: Pettersson und Findus 
– Findus zieht um; Sa. 22.30, 
So. 19.45: Predator – Upgra-
de (in Digital-3D); 19.45, Sa. 
22.30: The Nun; Sa. 22.30: 
The Equalizer 2; Sa. 22.30: 
Meg (in Digital-3D); 14, 
16.30, Sa. 19.45: Das 
schönste Mädchen der Welt; 
14: Christopher Robin; 14, 
16.30: Hotel Transsilvanien 3 
– Ein Monster Urlaub (in Digi-
tal-3D)
ZEVER      
Filmpalette:      17.30, 20.05: 

Klassentreffen 1.0 – Die un-
glaubliche Reise der Silberrü-
cken
NORDEN 
     Apollo-Theater:      13.45, 
16.30, 19.45, Sa. 22.30: 
Klassentreffen 1.0 – die un-
glaubliche Reise der Silberrü-
cken; 19.45, Sa. 22.30: Pre-
dator – Upgrade (in Digital-
3D); 14, 16.30: Hotel Trans-
silvanien 3 – Ein Monster 
Urlaub (in Digital-3D)
SPIEKEROOG
Inselkino: So. 15.30: Jim 
Knopf und Lukas, der 
Lokomotivführer; So. 20: 
Mamma Mia! – Here we 
go again       
   WILHELMSHAVEN      
UCI Kinowelt:      14.15, 17.10, 
20.15, Sa. 22.45: Klassen-
treffen 1.0 – Die unglaubliche 
Reise der Silberrücken;    
14.30, 17.20, 20, So. 12: 

Das Haus der geheimnisvollen 
Uhren; 17.20, 20.05, Sa. 
22.50: Searching; 16.30, 
19.30: Werk ohne Autor; 
20.15, Sa. 22.45: Predator – 
Upgrade (in Digital-3D); 
20.15, Sa. 22.50: Mile 22; 
17.30, 20.10, Sa. 20.30: 
Book Club – Das Beste kommt 
noch; 14.15, 17.15, So. 
12.10: Pettersson und Findus 
– Findus zieht um; 20.15, Sa. 
22.50: The Nun; 14.50, 
17.30, Sa. 20.15: Das 
schönste Mädchen der Welt; 
14.45, 17.25: Christoper Ro-
bin; 15, 17.35, So. 12.15: 
Hotel Transsilvanien 3 – Ein 
Monster Urlaub; 14.30: Alpha; 
14.50, So. 12.30: Käpt’n 
Sharky; So. 20: Searching 
(englisch-sprachige Original-
version); Sa. 14: Babylon Ber-
lin, Staffel 1, So. 11: Babylon 
Berlin, Staffel 2

BENSERSIEL
Wattenhuus: Mo.  /  Mi. / Do. 
11–16.30, Di. 10–13, 
15–16.30, Fr. 10–13, 
So. 14–17
BURHAFE
Galerie Weigelt, Barkhaus-
enstr. 10: Mi. 15–19 od. n. 
Vereinb.: 04973 / 1366
CAROLINENSIEL
Deutsches Sielhafenmuseum:
10–18; Gruppenführ. / Trau-
ungen: 04464 / 8693-0
Nationalpark-Haus:
Mo.–Fr. 10–13, 14–18, Sa. / 
So. / Feiertage 14–18 
 Führ.: 04464 / 8403
DORNUMERSIEL

Dorfmuseum: Mo.–Sa. 10–12; 
Führ.: 04933 / 2986
Nationalparkhaus: Di.–Fr. 
9–17, Sa. / So. 13–17.
EMDEN
Kunsthalle: Di.–Fr. 10–17, 
Sa. / So. 11–17
Ostfriesisches Landes-
museum: Di.–So. 10–17
ESENS 
August-Gottschalk-Haus:
Di. / Do. / So. 15–18; Bes. /
Führ.: 04971 / 5232
Bernstein-Huus: Mo.–Fr. 
9.30–13, 14.30–18, Sa. 
10–14;   Führ.: 04971 / 2278
Theodor-Thomas-Park: 
täglich, Führ.: So. 11.15, 

Do. 19.15  
Museum Leben am Meer:
Di.–So. 10–17; Führ.: 04971 
/ 5232
Turm-Museum in St. Magnus: 
Di. / Do. 15–17, So. 11–12; 
Führ.: 04971 / 919712
FRIEDEBURG
Heimatkundliches  Museum: 
 Mi. / Do. 15–17, tägl. Führ. 
Anmeldungen: 04465 / 219
JEVER 
Bismarck-Museum: 
So. 15–17
Feuerwehrmuseum: Bes.  / 
Führ.: 0157 / 33961411
Schlachtmühle und
Landw. Mühlenscheune:  Sa. 

/ So. 14–17; Gruppenführ.: 
04461 / 969350 
Schlossmuseum: 10–18
Schlossturm: 11–17 
Bibliothek im 
Schlossmuseum: Mi. 14–18
LANGEOOG
Altes Wasserwerk: 9–16
Heimatmuseum Seemanns-
hus:  Führ.: 04972 / 861
Museumsrettungsboot: 
Di. / Do. 10.30–11.30 
„Schiffahrtsmuseum“  / Lego 
Langeoog: Mo.–Sa.10–13, 
Di. / Do. 14–17
Wasserturm: Sa. 10.30–12    
NEUHARLINGERSIEL
Buddelschiffmuseum: tägl. 

10–13, 13.30–17
NEUSTADTGÖDENS
Landrichterhaus: geschl.
SPIEKEROOG
Inselmuseum:
tägl. Di.–Sa. 15–17.30
WIESMOOR
Torf- und 
Siedlungsmuseum: 10–18
WILHELMSHAVEN
Aquarium: 10–18
Botanischer Garten: 
            Mo.–Fr.  8–18, Sa./ So. / 
Feiertage 10–16
Kunsthalle: Di. 14–20, 
Mi.–So. 11–17
Küstenmuseum: Di.–So. 
11–17

Marinemuseum: 10–18
Rosarium: 
Mo.–Do. 8–15, Fr. 8–13, 
Sa. / So. / Feiertage 10–18
Störtebeker-Park:
Mo.–Do. 9–15, Fr. 9–12
Tropenhaus: 11–17
Wattenmeer 
Besucherzentrum:  10–17
WITTMUND
Peldemühle: 
Besichtigung n. Absprache 
0152 / 51749706 
Bes.  / Führ.: 0157 / 33961
  Robert-von-Zeppelin- und Flie-
ger-Museum:   Di.–Sa. 
10.30–17; 0162/6086
389 (währ. Öffnungszeiten)

UNTERWEGS

SCHIFF
Bensersiel:   8.20, 9.30, 
11.30, 13.30, 16, 17.30, 
Sa. 6.45, So. 19
Langeoog:   8.20, 9.30, 
11.30, 13.30, 16, 17.30, 
Sa. 7.10, So. 19.30
Harlesiel:   Sa. 8.30, 9, 
11.30, 13, So. 9, 10, 
12.30, 13.30
Wangerooge:   Sa. 7, 9.30, 11, 
12.30, So. 7.30, 10, 11, 

13.30
Neuharlingersiel:   Sa. 8.45, 
11.10, 20.40, So. 9.30, 13, 
21
Spiekeroog:   Sa. 7.25, 
12.25, 19.25, So. 
11.15, 14.15, 20
Neßmersiel:   Sa. 9.30, 
13, 20.30, So. 10.30, 
13.30, 21
Baltrum:   Sa. 8.30, 
11.45, 19.30, So. 9.30, 

12.30, 20.15
BUS
VEJ: 
04461/94900
P @  www.vej-bus.de
BAHN
P @  www.bahn.de
P @  www.nordwestbahn.de
FLUG
Flugplatz Harle: 
04464/94810
P @  www.inselflieger.de

FÖR JO UP PLATT

De moje Appels
VAN JOHANN HOHLEN 
UT NEGENMEERTEN

H innerk un Fritz 
hör Naber harr 

so ’n heel mojen 
Appelboom in sien 
Tuun stahn. De seet 
full mit dick, rood 
Appels. De beid 
leep dat Water in d‘ 
Mund tosamen, 
wenn se daar hen-
kieken deen. Dat 
nützde nix, daar mussen se 
unbedingt welkse van heb-
ben. Se frogen hör Naber, of 
se sük ‘n paar daarvan afplü-
cken dürsen. Aber dat wull de 
Naber nich. He muss de sülvst 
bruken, to ‘t Appelmuus un 
so, see he. Man dat weer nich 
wahr. In de vörig Jahren we-
ren de Appels an d‘ Boom ver-
rött.

Hinnerk un Fritz kunnen 
nu nix anners doon as sük ’n 
paar Appels klauen. Avends in 
d‘ Schummerdüüstern sünd 
se na de Boom henschleicht 
un hebbt sük de Büxtasken bit 
an d‘ Ohren vullstoppt. Hör 
Nahber harr dat aber woll 
spitzkregen, denn tomaal 
stunn he bi hör. He hett de 
beid eerst ’n Goden in d‘ Nack 
hauen, un daarna mussen se 
hör Tasken weer los maken. 
Ohn Appels sullen se so gau as 
’t gung up ‘t Huus angahn, 
bölk de Naber. Man mit dat in 
d‘ Nack hauen, dat harr de 
Keerl nich umsünst daan. Se 
wullen hum dat up irgendeen 
Aard un Wies weer torüggbe-
tahlen. Un de beid wussen ok 
al wu.

In Hinnerk sien 
Vaders Schuppen 
funnen de Jungs ‘n 
Enn Latt. Daar 
hebbt se sük twee 
Ennen van up ’t 
Maat sneden un de 
bi hör Naber unner 
d‘ Döörklepp 
klemmt. Een unner 
d‘ Vördöörklepp un 
de anner unner d‘ 
Achterdöörklepp. 
Nu heetde dat af-

wachten, wat woll passeren 
dee. Dat düür nich allto lang, 
do hörden se de Keerl un sien 
Olltje to ‘t Fenster rut bölken. 
Se schullen Moord un Brand. 
Dat harr Hinnerk sien Vader 
woll höört. He hett dat Enn 
Latt unner d‘ Vördöör wegre-
ten, sodat de beid rutkomen 
kunnen.

Hinnerk sien Vader und de 
Naber bruukden nich lang 
överleggen, well dat woll ut-
freten harr. De beid Jungs 
mussen andanzen, un ohn to 
fragen kregen se van de Vader 
ok noch ’n Goden in d‘ Nack. 
Und at all wegen teihn lusig 
Appels, de sowieso an d‘ 
Boom verrötten deen.

Nu maal ehrlich: Well van 
uns Ollderden hett fröher 
denn keen Appels oder Karsen 
klaut? De Kinner vandaag 
kennen dat ja gaar nich mehr. 
Obst kriegen se, wenn se dat 
överhoopt eten doont, genoog 
to Huus. Bi dat Appelsklauen 
weer ja dat mooiste de Ner-
venkitzel of man erwischt 
wurr. Un faken gung dat ja ok 
nich good, to ‘n Bispill so as bi 
Hinnerk un Fritz.

JOHANN
HOHLEN

 Einblick in gedankliche Freiheit
KUNST  Galerie Weigelt Design in Burhafe eröffnet neue Ausstellung

Künstlerin Angelika 
Weigelt spielt mit 
der Wahrnehmung 
der Betrachter. Ihre 
„Cluster“-Bilder fordern 
heraus. 

BURHAFE/AKK – Betrachtet 
man Angelika Weigelts Bilder, 
die sie in ihrer aktuellen Aus-
stellung mit dem Titel „Clus-
ter“ zeigt, erscheinen sie zu-
erst als große Wimmelbilder, 
die aus vielen unterschiedli-
chen Formen und Strukturen 
bestehen. 

Nach einem kurzen Blick 
fallen bekannte, menschliche 
Figuren auf, die sich durch die 
Strukturen bewegen. Wenn 
diese erst gefunden sind, 
kommt die Frage auf, was 
wohl den Rest der Leinwand 
füllt. Dann tauchen in dem 
vermeintlichen Wirrwarr 
plötzlich Tier- und Naturmo-
tive auf und der Mensch, der 
auf den ersten Blick so wichtig 
erschien, spielt auf einmal 
eine ganz untergeordnete Rol-
le. Genau das will die Künstle-
rin damit erreichen. Sie spielt 
mit der Wahrnehmung der 
Rezipienten und entführt sie 
aus ihren festgefahrenen all-
täglichen Denkmustern. 

Und wer glaubt, dass jeder 
in einem ihrer Bilder dasselbe 
sehen muss, liegt falsch. 
„Kunst spiegelt immer den 
Betrachter“, sagt Angelika 
Weigelt. Ihre Clusterbilder 

sollen den Rezipienten dazu 
bringen, etwas über sich 
selbst zu lernen und ihn dazu 
herausfordern, sich gedank-
lich neue Freiräume zu er-
schaffen. Diese Freiräume 
können dann auch im realen 
Leben betreten werden: Im 
Gastgarten steht dazu eine 
„Philosophenhütte“, gebaut 
aus alten Holzbetten, die in 
ihrer veränderten Clusterbil-
dung nun einen ganz neuen 
Raum ergeben.  Auch wenn 
die Galerie geschlossen hat, 

steht die Hütte Gästen immer 
offen und bietet einen gemüt-
lichen Platz, um zu verweilen 
und den Geschichten zu lau-
schen, die sie einst als altes 
Kinderbett gehört haben 
muss. 

Auch Skulpturen gehören 
zu der Ausstellung. Bei ihnen 
bildet der menschliche Kör-
per durch verschiedene Ver-
formungen selbst das Cluster. 
Sie sollen haptisch erfasst 
werden, sodass die Ausstel-
lung nicht nur visuell, son-

dern mit allen Sinnen erfah-
ren wird. Wer sich aus seinem 
eigenen gedanklichen Cluster 
entführen lassen und seine 
Wahrnehmung erweitern 
möchte, kann die Galerie Wei-
gelt, Barkhausenstraße 10 in 
Burhafe, ganzjährig besu-
chen. Geöffnet ist sie mitt-
wochs von 15 bis 19 Uhr. Für 
die Dauer der Ausstellung 
„Cluster“ (23. September bis 
21. Oktober 2018) stehen auch 
sonntags von 15 bis 18 Uhr die 
Türen offen.

In der selbstgebauten „Philosophenhütte“ verfällt man schnell in interessante 
Gespräche. BILD: ANN-KRISTIN KNUDSEN

Fall Maaßen:  Möller begrüßt Nahles-Entscheidung 
WITTMUND/BERLIN/AH – „Die 
Entscheidung von Andrea 
Nahles den Maaßen-Deal auf-
zukündigen, ist die einzig 
richtige“, erklärte gestern 
Nachmittag  die örtliche SPD-
Bundestagsabgeordnete 

Siemtje Möller zur Entschei-
dung der SPD-Parteivorsit-
zenden. Mit der von Horst 
Seehofer getroffenen Ent-
scheidung werde das Vertrau-
en der Bürger in die Große Ko-
alition verspielt. Möller: „Für 

mich beweist Seehofer, dass er 
dem Amt des Innenministers 
nicht gewachsen ist“, so die 
Abgeordnete  zur aktuellen 
Diskussion um Verfassungs-
schutzpräsident Hans-Georg 
Maaßen. Jetzt sei  Kanzlerin 

Angela Merkel  am Zug. Seeho-
fers „politisches Geschacher“ 
gefährde das Ansehen der 
Politik und damit auch der 
Demokratie.  Hier müsse  die 
Kanzlerin jetzt Führung zei-
gen.“

Morgen Benefiz-Modenschau
WITTMUND/AH – Der DRK-
Kreisverband Wittmund erin-
nert an die Benefiz-Moden-
schau mit dem Modehaus 
Friedel Körner, Leerhafe, mor-
gen,  23. September, von 15 bis 

18 Uhr (Einlass 14 Uhr) in der 
Stadthalle. An der Kasse am 
Sonntag gibt es noch Eintritts-
karten Mit dem Erlös wird 
eine  Lautsprecher-Anlage fi-
nanziert.




